
Entwicklung fördern.
Räume schaffen.



Die Pestalozzi Stiftung - Zukunft für Kinder.
Im Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf Wahlwies finden Kinder und Ju-
gendliche in sozialer Not einen sicheren Ort. Ein pädagogisch qualifi-
ziertes Paar lebt gemeinsam mit sechs Kindern und Jugendlichen, die 
nicht bei den leiblichen Eltern aufwachsen können, in einem Haus. 
Die Pädagogen wenden sich den Kindern voll und ganz zu. So erleben 
die Kinder Familie im eigentlichen Sinn. Die festen Bindungen geben 
Halt und Orientierung auf dem Weg in ein selbstständiges Leben. 

Dem Herz – der Familie – stellt das erste Kinderdorf Deutschlands 
schulische Bildung und handwerkliche und landwirtschaftliche Aus-
bildung zur Seite. Das ganzheitliche Konzept geht auf den Schweizer 
Pädagogen Johann Heinrich Pestalozzi (1746-1827) zurück. Die ge-
meinnützige Jugendhilfeeinrichtung Pestalozzi Kinder- und Jugend-
dorf nahe dem Bodensee verwirklicht seit der Gründung 1947 den 
Leitsatz der Erziehung mit „Kopf, Herz und Hand“.



Fördern mit Kopf, Herz und Hand.
Kindern und Jugendlichen eine Perspektive geben und dauerhafte 
Hilfe leisten – diesem Wunsch entspringt 1998 die Gründung der Pe-
stalozzi Stiftung. Die gemeinnützige Stiftung des bürgerlichen Rechts 
sieht ihren Auftrag darin, die Arbeit des Pestalozzi Kinder- und Ju-
genddorfes Wahlwies nachhaltig zu unterstützen. Die Pestalozzi Stif-
tung setzt ihre Mittel für zukunftsorientierte Projekte ein, die den 
Kindern und Jugendlichen im Kinderdorf direkt zugute kommen. 

Die jungen Menschen sollen zu eigenverantwortlichen Mitgliedern 
unserer Gesellschaft heranwachsen können. Deshalb fördern wir sie 
mit „Kopf, Herz und Hand“! Mit Projekten in den Bereichen Kultur, 
Sport und Freizeit, berufliche Orientierung und Berufsausbildung un-
terstützt die Stiftung das umfassende Betreuungs- und Bildungsange-
bot des Pestalozzi Kinderdorfes von der Kinderdorffamilie über Kin-
dergarten, Schule und Berufsvorbeitung bis zur Berufsausbildung. 



Groß werden.
Im Kindergarten des Pestalozzi Kinderdorfes erhält jedes Kind ent-
sprechend dem individuellen Entwicklungsstand pädagogische und 
therapeutische Förderung. Der heilpädagogische Kindergarten ar-
beitet nach den Grundlagen der Waldorfpädagogik. Das Spiel in der 
Natur und das Miteinander soll den Kindern Selbstvertrauen und Le-
bensfreude vermitteln. Sie lernen gemeinsam mit und an einander 
zu wachsen - jeder mit seinen Eigenheiten und Talenten. 

In dem integrativen Kindergarten spielen und lernen verhaltensauf-
fällige, entwicklungsverzögerte Kinder gemeinsam mit Kindern ohne 
Auffälligkeiten. Um einen hellen, freundlichen Raum wurde der Kin-
dergarten im Pestalozzi Kinderdorf 2010 erweitert. Kinder mit beson-
derem Förderbedarf erhalten im zusätzlichen Zimmer Therapien oder 
Sinnesschulung, arbeiten in Kleingruppen oder haben eine Rückzugs-
möglichkeit, wenn die große Gruppe mit 20 Kindern sie überfordert.  



Spielend entfalten.
Der großzügig gestaltete Spielplatz im Herzen des Kinderdorfes regt 
zum munteren und kreativen Spielen im Freien an. Die Spiellandschaft 
bietet den Kindern Raum für Begegnung und Bewegung. Schaukeln, 
Rutschen, Wippen und Klettern – das fordert die Kinder heraus und 
ist ein unschätzbarer Beitrag für ihre seelische und motorische Ent-
wicklung. 1999 stiftete die Pestalozzi Stiftung die Spiellandschaft als 
erstes Förderprojekt. Eine Kletterwand kam 2001 hinzu.

Mit Teamgeist gewinnen.
Den „Roten Platz“ weihten Pestalozzi Stiftung und die Kinder- 
dorf-Kinder 2001 ein. Das Basketballfeld mit zwei Körben  
und einem schönen roten Belag ist der Platz, an dem die Kinder und 
Jugendlichen nicht nur Kondition und Spielgeschick trainieren. Das 
Basketballspiel lässt sie sportlich den fairen Umgang miteinander 
üben und die Kinder und Jugendlichen erfahren, dass sie nur mit 
Teamgeist gewinnen.



Horizonte eröffnen.
Bücher lassen uns über den eigenen Tellerrand blicken – in das Le-
ben anderer Menschen, in andere Länder und andere Zeiten. Bücher 
öffnen neue Horizonte. Im Jahr 2004 entstand mit den Mitteln der 
Pestalozzi Stiftung im letzten Gebäude aus der Gründungszeit des 
Kinderdorfes eine gemütliche Bibliothek. An diesem heimeligen Ort 
tauchen die Kinder und Jugendlichen in Geschichten ein, sie ent- 
decken die Welt der Bücher und ein Stück der Welt.

Kultur entdecken.
Musik, Theater und Tanz gehören seit jeher zum Kinderdorf-Leben. 
Das Gestalten und Erleben kultureller Ausdrucksformen fördert die 
Persönlichkeit der Kinder und Jugendlichen. 2002 rückte die Stiftung 
mit einer neuen Bühnentechnik kulturelle Veranstaltungen ins rech-
te Licht und sorgt für den guten Ton bei Konzerten von Klassik bis 
Rock. Chöre und die Künstlergruppe aus dem Kinderdorf, Vereine 
und Gruppen aus Wahlwies treten gerne im Festsaal auf.



Den eigenen Weg finden.
Der Einstieg in das Berufsleben ist besonders für junge Menschen 
mit seelischen, geistigen oder körperlichen Beeinträchtigungen 
nicht leicht. Der Berufsvorbereitende Bildungslehrgang (BvB) hilft 
auf dem Weg zu Ausbildung und Arbeit. Ein Jahr orientieren sich die 
Teilnehmer in der Arbeitswelt. Durch praktische Aufgaben im Gar-
ten- und Landschaftsbau und die Mitarbeit in den Kinderdorf-Betrie-
ben lernen sie ihre Fähigkeiten kennen und einzusetzen. 

Begleitet von Sozialpädagogen finden die Jugendlichen eine beruf-
liche Perspektive. Mit den Fördermitteln aus den Jahren 2005/2006 
entstand ein Aufenthalts- und Umkleideraum sowie ein Klassenraum 
für den Unterricht der BvB-Maßnahme. Um den Kundenumgang in-
tensiv zu schulen, erledigt das Team externe Auftragsarbeiten im 
Holzbau. Die Stiftung fördert eine neue Werkstatt für den BvB-Lehr-
gang mit den Erträgen der Jahre 2009/2010.



In unserer Gesellschaft entscheidet oft die soziale Lage darüber, ob 
Kinder und Jugendliche an Bildung und Arbeit teilhaben können. 
Damit benachteiligte junge Menschen ihre Chance wahrnehmen 
können, brauchen sie unsere Unterstützung. Stellen wir uns dieser 
Aufgabe! Gemeinsam streben die Pestalozzi Stiftung und das Kinder- 
und Jugenddorf danach, auch in Zukunft Kindern und Jugendlichen 
in sozialer Not eine gute Grundlage für ihren Lebensweg zu geben.

In die Zukunft investieren.
Die Zuwendungen der Pestalozzi Stiftung dienen diesem Bemühen 
und fließen in nachhaltige Projekte. Mit der Hilfe großherzige Stif-
ter und Spender hat sich das Stiftungskapital seit der Gründung auf 
über 1,5 Mio. Euro verzehnfacht. Das Stiftungsvermögen ist in si-
cheren, festverzinslichen Papieren angelegt. Durch Zustiftungen, 
Erbschaften und Spenden kann es weiter anwachsen und Gutes tun:
Investieren wir gemeinsam - in die Zukunft der nächsten Generation!



Chancen stiften.
Wer für sich selbst und seine Familie eine sichere Existenz aufgebaut 
hat, blickt in die Gesellschaft und sieht die soziale Not. Die Kinder 
und Jugendlichen sind unverschuldet in dieser Lage , sie haben ihren 
Lebensweg noch vor sich. Deshalb brauchen sie einen sicheren Ort, 
an dem sie wachsen können. Wenn Sie den Wunsch haben, einen 
Beitrag für die Zukunft zu leisten, dann helfen Sie den Kindern und 
Jugendlichen im Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf!

Ihre Zuwendung baut mit an der Basis für die langfristige Förderung
des Kinderdorfes. Ihren Beitrag können Sie bis zu 20% des Einkom-
mens steuerlich geltend machen. Zustiftungen reduzieren Ihre Steu-
erlast zusätzlich. Dem Stiftungskapital können Sie Barvermögen eben-
so wie Wertpapiere, Immobilien und sonstige Sachwerte zuwenden. 
Jeder Euro des Stiftungskapitals wird sicher angelegt und erbringt Zin-
sen, die wir in dauerhafte Werte zum Wohle der Kinder investieren.
 



Zustiften - Nachhaltig fördern. Ihre Zustiftung geht dauerhaft in das 
Stiftungskapital ein. Die in sicheren Anlageformen erwirtschafteten 
Erträge fließen dem Kinderdorf zu. 

Treuhandstiftung - Ihr Name mit der guten Sache verbunden. Eine 
Treuhandstiftung unter dem Dach der Pestalozzi Stiftung kann Ihren 
Namen tragen und einen von Ihnen gewählten Bereich fördern.

Leihen - Anderen Helfen und selbst Rückhalt haben. Durch ein zins-
loses Darlehen oder eine Schenkung mit Vorbehalt stocken Sie das 
Stiftungskapital auf und erhöhen die jährlichen Ausschüttungen. 

Hinterlassen - Damit etwas bleibt. Durch ein Vermächtnis oder eine 
testamentarische Schenkung geht ihr Nachlass in das Stiftungsver-
mögen ein und tut Gutes über das eigene Leben hinaus.

Bauen Sie mit an einem sicheren Ort für Kinder!



Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft der Region 
sind Botschafter der Kinderdorfidee und verantwortungsbewusste 
Verwalter des Stiftungskapitals. Das Kuratorium nimmt die Förder-
projekte in Augenschein und entscheidet über die Verwendung der 
Mittel. Die Stiftung beschäftigt keinen Verwaltungsapparat, die Ka-
pitalerträge fließen ungeschmälert dem Stiftungszweck zu. Die Ku-
ratoren sind bei juristischen und steuerlichen Fragen der Zustiftung 
für Sie da und beraten Sie gerne.

Gemeinsam für die gute Idee.
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Sie haben Fragen? Dann wenden Sie sich gerne an uns: 

Pestalozzi Stiftung Wahlwies

Bernd Löhle (Vorstandsmitglied) · Pestalozzi-Kinderdorf 1 · D-78333 Stockach 
Telefon 07771-8003-104 · E-Mail b.loehle@pestalozzi-kinderdorf.de 

www.pestalozzi-stiftung-wahlwies.de 
www.pestalozzi-kinderdorf.de

Ob Darlehen oder Zustiftung - jeder Beitrag an die Pestalozzi Stiftung schenkt Zukunft!

Spendenkonto 6100002 · Sparkasse Stockach · BLZ 69251755

Kinder brauchen Zukunft – deshalb brauchen wir Ihr Engagement!


